
Lohnes. 

—- Sommts heitern wir ein Gewit- 
ter, des erste dieses Frühjahr. » 

— solt Euren Whisky und andere 
Getri- e bei Christ RennfelU ! 

—- Bücher jeder Att, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ P. Windolph, Grund Island. : 

—- Frühjahtseafang hatten wir lehre 
Woche, aber nur im Kalender Jm 
Uebrigen siehst sehr-—dreckig aus. 

— Größm nnd bestes Sortiment 
von Eisen-paaren für Neubauten bei ! 

H e h n ke ö- C o. j 
i 

—- Chcisi Rönufecdt und Frau keiften; 
am Dienstag nach Joch, um seinem in 
der Nähe von Avoea wohnenden Bruder 
Ehe-. Rönnfeldt zu besuchen. 

Zu taufen seivüsfchn Etwa 
50 Tonnen Heu und Smalka Abza- 
liefem bei der status-sinkt 

Bonsen ä- Reimeks. 

—- Frau P. Heinh von Harlan, Za» 
kam vorgestern hierher an das Kranken- 
lager ihrer Schwester Frau August Bau- 
rnann, deren Zustand während der lebten 
Tage sehr kritisch war- 

— Letztbin starb das kleine, etwa 7 
Monate alte Kind von Richard Nürn- 
berg und Frau in Merrirk Connty, nord- 

bstlich uon Grand Island. Krämpses 
waren die Todegursache. Das Begräb- » 

niß fand Samstag auf dem Wiegert 
Friedhof statt. 

—— Derjenige, welcher gelegentlich des 
lebten Plattdeutschen Balleg den großen 
Hausschlüssel des Liederkranzzebäudes 
mitgeben ließ, wird hiermit aufgefor- 
dert, denselben unverzüglich zurückzu- 
bringen, wenn anders er keine Unan- 
nehinlichkeiten haben will. 

Fritz Hin d, Verwalter 

—- Jm Lause der kommenden Woche 
haben wir Gelegenheit, unser hiesige-!- 
Opernhaus zweimal zu besuchen und 

zwar am Donnerstag den 5. und Sonn- 
abend den 9. April. Arn Donnerstag 
gelangt das Bollsstück »The Banker’s 
Child« zur Ausführung, während am 

Sonnabend das biblische Drarna »The 
»Dein Tity« auf die weltbedeutenden 
Bretter kommt. Beide Stücke sind por- 

ziiglich ausgestattet und werden von vor- 

trefflichen Schanspielergesellschasten por- 

gesührt, sodaß wiederum zwei sehr ge- 
nußreiche Abende in Aussicht stehen und 
wird man gut thun, sich bei Zeiten Sitze 
zu sichern. 

—- Ein Mann wie Henry Vieregg in 

unserem Stadtrath und am Ausschuß 
für die Wasserwerke wäre das Beste, da 
er die Wasserwerkfrage seit Jahren sin- 
dirt·hat. Er hat praktifche Kenntnisse 
in der Sache wie sie nnfere sämmtlichen 
Stadtrnthgmttglieder z n s a m m e n 

nicht haben. Bieregg im Stad t- 
r a t h, würde unserer Ansicht nach 
T a u s e n d e werth sein sein für die 
Stadt, während Etting noch nie etwas 

für die Stadt gethan nat und wahrschein- 
lich nie etwas thnn wird. Er thut nnr 

etwas für Etting. dann wiederum 
für Eising, dann nochmals was für 
Eciiyg nnd dann—lommen wir An- 
deren noch lange nicht! Dir-s 
ist sein Motto und es ist traurig, daß die 
Gase und elektrifchen Gesellschaften es 

fertig brachten, letzthin die Farce oon 

einem Caurus der 2ten Ward durchzu- 
führen nnd Etting zu nominiren. Eine 
repräsentative Versammlung der Stimm- 
geber der Ward hätte mit überwältigem 
der Mehrheit Vieregg aufgestellt und 
Etting wäre »out ot sight.« gewesen. 
Jetzt ist derselbe natürlich auf dem Ticket, 
aber dennoch kann er gefchlagen werden, 
troh des so »nur-ert« ausgeführten Trick-, 
denn die Stimmgeber können tr o tz - 

dem für Vieregg stimmen nnd sollten 
es Alle thun. Stimmt für 
Dem Vier-ag. Ihr Bürger 
der zweiten Ward! 

—- Folgendes entnehmen wir dem 
»Shelton Clipper:« »R. O. Watters 
von Grand Island war am Mittwoch 
in der Stadt, unt Bekanntfchaften zu 
erneuern mit seinen vielen Sheltoner 
Freunden. Nach dein Tode seines Va- 
ters, des verstorbenen W. W. Watters 
wurde er zte dessen Nachfolger ernannt 

für das Amt des Wasser-Komiffärs von 

Grund Island. Er isi jetzt nominirt 
für das Amt nnd wird entweder erwählt 
oder geschlagen bei der kommenden Wahl 
am 3ten April. Jn der kürzlich abge- 
haltenen Spezialwahl, bei welcher über 
Bands nbgeftimmt wurde für Etablirnng 
einer siädtischen Lichtanlage nahm He. 
Dritter-I entschieden Stellung zu Gun- 
sten der Proposttion nnd infolgedessen 

zog Her sich das starke Mißfallen der 
ichtgesellfchaft zu, weshalb fest diese 

Gifesfchaft mit ihren Freunden versucht 

s- es. Es find zwei andere engsten aufgestellt, zum Zweck, 
einen dreifueitisen Kampf zu machen, in 
der Mir-n durch diesen Plan seine 
Mle einzuführen Pr. Wat- 
ters iß ein früherer S elton Junge nnd 
set-e eiuse-Inst hogeimgaß erer- 

eins — e ntfn 
H or We offn- Irr ne steif-« 
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—- Gour. Mitten sur oorgesiern irn 
Soldatenheinr 

— Stint-i file 
Chorus Votum-. 

— Peter Derman und Frau erfreuen 
sich der Geburt eines gefunden Jungen. 
Wir gratulierem 

— Chas Rose-, Reisender der Dick 
Bros. Brauerei von Quiucy, Jll., kam 
am Dienstag Abend hier nn- 

— Dr. W. B. lVoge, Deutscher Arzt 
Ueber Tusker ö- Fnrnsrvorth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. S. Telephon 95 und Is. 

—- Wollt Jhr gutes Pasture- u. Gras- 
lnnd zu einem Barguin kaufen, fehet S. 
D. Roß in Firft Nat’l Bank, vor 1. Mai. 

— Denry ElSner von Loup City ist 
feit lehter Woche hier und begab sich vor- 

gestern nach dem Platte, unt aus Gänse 
und Enten Jagd zu machen. 

—- Jeder sollte ein Exemplar oon 

»Das goldene Buch der Deutschen« im 
Hause haben. .Wir liefern dasselbe a n 

unsere Abonnenten für 81.00, 
Originalpreis ist 85.00. Besteller von 
augivärts müssen Erpreßkosten bezahlen 
oder 35 Cents für Porto beilegen. Der 
Vorrath wird bald vergriffen 
se i n! 

— Als Nie Bonfen und Frau am 

Sonntag vom HoopevBegriibniß zu- 
rückkehrten, hielten sie bei den Stock 
Yatds an, um ihr Pferd faufen zu laf- 
fen, wobei Voner dem Pferd den Zaum 
abgenommen hatte. Plötzlich lief das 

Thier davon. Frau Bonfon wurde, als 
das Pferd beider Zuckerfadrik in eine 
Fenz lief, herausgefchleudert, doch glück- 

Jlnherweife nicht schlimm oerleht. 
—- Jn der oorgestrigen Berfannnlung 

»des Stadtraths wurde H. E. Clifford, 
Councilmann der Isten Ward, vom Ma- 
yor als Stadtclerk ernannt, an Stelle 
des verstorbenen Drin Hooper. Er re- 

signirte als Conneilmann und wurde 
«Dr. Millilen an feiner Stelle ernannt. 
Diefe Handlunggweife von Clissord und 
dein Mayor wird oon Vielen kritisirt, 

die es fehr unrecht finden und meinen es 

Hei nicht recht, willkürliche Bakanzen zu 
Hchaffen und auf folche Weife Uenrter zu 
befeden Es wären wohl genug andere, 
sfähige Männer vorhanden gewesen für 
das Amt des Stadtclerkg, ohne daß es 
nöthig war einen der Stadträthe zu neh- 
men, damit es hier auch wieder eine Va- 
kanz zu füllen gab. 

» Legt Euch einen Obstgarten an 

und zieht Euer Obst selbst. Jch ver- 

IAUik Euch: 
Aepfelbäume-. 6 Cents und aufwärts 
Bimbäume ......... 14 « « « 

Crabänfelbäume .14 
Psiaumenbäunte .. .19 
Psirsichdiiume ....... s 

Aprikosenbäume ..... 14 « « 

Krrschenbäurne ...... 23 « « « 

Weinreben ......... si « « « 

E 
Stachelbeeren ....... 5 " « « 

Zohannigbeeren ..... 5 « « « » 

imbeeren ......... 5 
Brombeeren ........ 4 
T ers-bei ry .......... 5 

Ziersträucher wie Springen (die besten 
oeredelten in allen Farben, einsach und 

doppelt) Schneeballen, Hortensien, 
Spirea, Jelängerjelieder, Clematis, Ro- 
sen u. s. w Allerlei Zier- und Schat- 
tenbiiume, Kastanien, deutsche Birken, 
Trauerweiden, Carolina Pappel (der am 

schnellsten wachsende Schattenbaum), 
Maulbeeren, purpurblättrige Pflaumen- 
baurn, narwegische Ahorn, silberbiättri- 
ge Ahorn, Rosenhaurn von China, (ein 
Baum voller Rasen im April oder l. 
Ma-)« Bechtels doppeltbiühender Crab. 
Verschönt Eure Plätze mit Bäumen und 
Sträuchern! J. P« W i n d o l p h, 
Agent für Stark Bros. weltbetannte 
Baumschulen. 

P. S. Erdbeerpftanzen verkaufen roir 
nicht- 

— Ein schwerer Unglückssail neig- 
nete sich am Samstag Abend im hiesigen 
«Roundhause« der Union Pacific und 
var der Nachtporrnann James Don-nie 
das Opfer. Eine in den Lokomotiv- 
schuppen gebrachte Losornotive, Ro. 1605 
stand nicht still, sondern bewegte sich zu- 
rück. Downie sprang hinaus, um sie 
zum Stillstand zu bringen nnd bedachte 
nicht die Nähe der Thür, die bei der gro- 

ßen Lokomotioen nur wenige Zoll Raum iläßt und wurde er dazwischen schrecklich 
zerquetscht. Andere Arbeiter sprangen 
herzu und hoben ihn aus· Einem ge- 
lang er- noch, die große Maschine zum 
Stillstand zu bringen, ehe dieselbe in die 

sGrube der Drehtcheibe stürzte. Man 
beorderte eine Rangirlokomotive mit 

einein Wagen nnd Bahre nnd brachte 
den Schwerverlehten zurn Bahnhossge- 

baude und von da nach dein Hospitai. 
Seine Verletzungen waren derart, daß 
an ein Auskommen nicht zu denken war, 
indem beide Schultern zerquetscht und 

gebrochen waren, auch die Rippen sparen 

eingedrückt und hatten innere Verletzun- 
gen verursacht, so daß die inneren Bla- 
1tungen ten Tod herbeiführten, der jedoch 
erst Sonntag Ibend eintrat-Der Ber- 

ungittckte war erst vor Kurze-n hierher 
oersehi worden nnd hatte vordem in 
Sidney nnd North Platte gearbeitet. 

Seine Familie, bestehend aus Fean nnd 
fünf Kindern, tar vor ea. s Wochen 

eingebornen nnd sing gerade an, sich 
hler eins-tadeln Sie tird durch den to 
s eatichen cod ihres Ernährer- sehr 
s Ioer betroffen. Eine Schwester oon 

an Vor-nie, Frau craigie non North 
inne, tritt hier tun der san-Mr bei- 

Dttdoiie m state craigie hast »vor cito U Jahren in North 
« 

» MMCMIÆUM MU. 
Wollt-terrestr Donneifo 

E" one-M äloiieähäochy to 

—- Cbns. Niecfen Iar ver einisen 
Tagen in Geschäften in Our-Ihm 

—- Danl Schrbder feierte gestern fei- 
nen Geburtstag in großem Freundes- 
kreise. 

— Wut. Bielseldt feierte am Dien- 
stag feinen Geburtstag in großem 
Freundeskreifr. 

——— Vert Wingert hat Ersheriff S. N- 
Toylor als Partner in sein Kiempner 
Geschäft aufgenommen. 

— Jnmes Murrny, btshek in der 
Gagfnbrik angestellt, Ist mit feiner Fa- 
milie nach York verzogen- 

—- Claus Hennings hatte das Un- 
glück, ein werthvolleg Pferd zu verlie- 
ren. Wut Pepper ebenfalls· 

—- J. Lefchinfky wird fein photogra- 
phisches Atelier wieder durch einen An- 
ban nach Süden zu nergrbßern. 

—- dienftag Abend starb Fri· Nellie 
Ackermanm Das Begräbnis findet 
heute Nachmittag um 2 Uhr non der 
Epigcopaltirche aus statt. 

—- Ein eigen gearbeiteier Kleider- 
frhrnnk, gute Tifchcernrdeit fehr billig-—- 
nnr fiir den Dalzweeih zu verkaufen, zu 
erfragen dei Frau Chas Dall oder Le- 
fehinsky’s Melker. 

Haltet die Kleinen gesund und glücklich. 
Jhte zarten, empfindlichen Körper erheischen 
milde heilende Mittel. Hollister·s Rpcky 
Mvuntain Thee hält sie kräftig und gesend- 85 Gent-, Thee oder Tabletten. W. B. ing- 
man. 

— Jn der Soldatenheitnaih sind in 
den letzten Tagen drei Todesfälle zu 
verzeichnen und zwar starben Edwin 
Bills, 77 Jahre ali; Frederick Wendi, 
62 Jahre und Alonzo Nandall, 77 

Jahre alt. 

Sie h e n Personen, drei Genera- 
tionen repräfeniirend, wurden auf einer 

Kreuzung der Philadelphia O Reading 
Bahn, eine Meile von Sunduty, Pia-, 
getödtet G. W. Neidig, 63 Jahre alt, 
hatte feine Söhne, Clarence und Siias, 
sowie die Frau des Ersteren und deren 
drei Kinder auf dein Wagen. Er holte 
dieselben nach feinem heim in Inguficn 
ville, wo eine Familien-Zufammenknnft 
und große Feier stattfinden follie. Als 
man die Bahn kreuzte, wurde das Fuhr- 
werk von einem Erpreßzug getroffen und 
Alle getödtet. 

Gegen schlechten Appetit. 

Appetitntangel kommt immer von 

schlechter Verdauung. Alles was nöthig 
isi, sind ein paar Dosen Chamberlairsg 
Magen- und Ledertäfelchen. Sie wer- 

den den Magen reinigen und die Ver- 
dauung stärken und Jhnen einen wolfss 
ähnlichen Appetit geben« Diese Tafel- 
chen sind auch als leichtes Abführunggx 
mittel stets erfolgreich. Zum Verkauf 
bei Il. W. Buchheit· 

Vckhsudbuibch Icc Sicherde 
bcknbo 

Grund Island, 20. März 1906. 

Behörde versammelte sich gemäß Ver- 

tagung, alle Mitglieder anwesend. Vor- 
sitzer Moncrief im Präsidium. Protokoll 
der letzten Sitzung verleer und ange- 
muten. 

Petition von F. Wil. Muhldach und 
Anderen für die Eröffnung eines Wege-, 
beginnend an der Nordostecke von See. 
30, Toton It und Range 12 in soll 
County, wurde verlesen und dem Sap. 
Benton behqu Prüfung überwiesen. 

Zufchrift von M. L. Depetv in Betreff 
Steuerverkaufs an Lot 7 und den Bruch- 
lots 2 und 8 in Block 2, Kernohan se 
Deckers Addition wurde auf Antrag von 

Räser dem Steuer- und Asseßmentaus- 
schuß überwiesen. 

Zufehrift von der Townbehörde von 

Washington To» die Ernennung von 

Chas. Stoltenderg als Townelerk, um 

die Vatanz zu füllen, destätigend, sowie 
auch der Bond von Chris. Stoltenlserg 
wurden verlesen und auf Antrag von 

Schmidt wurde die Zuschrift einzureihen 
beordert und der Bond genehmigt. 

Quiitungen von W. R. King für 
89 69 und 8138.49 für eintossirte Erb- 
fchaftvsteuer wurden einzureihen deor- 
deri. 

Vierteljahr bericht und Forderung für 
02.00 von Wegeauffeher Dist 1 wurden 
verlefen. Auf Antrag von Deninan 
wurde der Bericht eingereiht und die 
Forderung von 02 00 erlaubt; alle Mit- s 

glieder stimmten dafür. 
Die Monatsnustveife der folgenden 

EountysDepositarbanken wurden verle- 
sen und auf Antrag von Benton einge- 
reiht: Ftrst Natt. Bank von Grand Js- 
land, Firft Nat-L Bank von Wood 
Niver, Cairo Stute Bank, Grund Js- 
land Bat-sing Co. und Comaerelal 
Stute Bank. 

Die Vonds von Deputysehahrneister 
R. L. harrtsoiy O. B. Shafer, Clerk 
von South Platte,s Lsohnsom 
Wegeanfseher South Los-ins JR Hil- 
faheck, Elerk von Dontphan und B. R 
Geß, Wegeaufseher South Loup wurden 
teni Bürgfehoftieussthuß zusammen nett 
dein Eounthonnialt über-lesen. 

Eontrakt und Bond von J. E. Troyer 
sterben verlesenpdsond genehmigt, der 
contrekt etngerei nnd der Voesihee an- 

uitesen, desselben tm Namen des 
ountns zu unterfertlgen. 

Todte-It tmb sond von David Mer- 
nian wurden genehmigt nnd der Los-Hier 
sue Unterfert gnustieeuftrqt -« « 

Heute-tu von seen-e, c. c 

Wisibl It. : mä 
-.».·!-«s:-«. 

iclliott paniion anrden oercefes nnd 
Hanf Intras non Ilsfer wurde der soe- 
zsiter ankesiesen, dieselben tat Renten 
Hdei Kannst zn noterferti en. 

hierauf machte man ittagspanfe, 
unt steh nm 1 Uhr Nathan an der Nord- 
thitre des alten Courthaafei wieder zu 
versammeln nnd der Iuktion beizntvohs 
nen. 

Utn 2 Uhr Nachm. Wieder-versamm- 
lung; alle Mitglieder anwesend. 

Bürgiehaftsansichuß berichtete zu 
Gunsten der Genehmigung der Bands 
von R. L.-Harrifon, O. B. Shafer, 
A. P. Johnlon, J. R Hilfadeck nnd 
W. R. Geß; angenommen. 

Folgende Berichte des Weges und 
Brückenanssthusses wurden oerlefen. 

« 

l 

Grand Island, SO. März IM. 
An den Vorsiper und die Mitglieder der 

Sigerviiorenbehörde von Hall Co. 
erthe Herren !—-Wir, Ihr Wege- 

und Brückenanss nß, bitten fot enderma- 
ßen beri ten u d rfen: Wir besi tigten die 
von der tan ard Brie e co. gebauten und 
reparirten Brücken zwif en Sec. 10 nnd U, 
To. 12, N. s, bekannt als die Winterbrückez 
Brücke zw. Sec. 1 und U, To. 12, R. 9, be- 
tannt als die Quandtbrücke; Brücke zw. Sec. 
16 und 21, To. 12, R. t), nord von Laun- 

genN Brücke zw. 16 nnd l7. To. 12, R. 9, 
elannt als die Herman Mii llerbriicke ; Brücke 

zw. See. 25 nnd W, To. 12, N. 10 bekannt 
als die Hans Schröderbrücke und Brücke zw. 
Sec. 29 und 32, To. 12, R. 10, bekannt als 
die Tahlor Rauch Brücke nnd empfehlen daß 
dieselben genehmigt werden. Achtnn svoll 
nnterbreitet —- Gezeichnet —- Lonis S midt, 
E. S. Benton, Fred Philin Ostar Rom-, 
Z. H. Trennt-m J. M. Weldon 

ll. 

Wir, Ihr Wege- und Brücketiaitsschuß, be- 
richten, daß wir die von der Standard Bridge 
Co. zwischen Ser. 15 nnd16. To. 12, R Is, 

edante Brücke, bekannt als die Peter islliotn 
rücke, besichtigt haben nnd empfehlen deren 

Genehmigung- — Get. — Lonis Schmidt, C. 
S· Benton 

Ill. 

Wir, Ihr Wege- und Brückenattsfchtiß« be- 
sichtigten die non der Standard Bridge Co. 
gebauten und reparirten Brücken an der Ser- 
ttonglinie zw. Sec. 17 nnd 18, To. 10, Ili. 
11, ebenfalls die neuen Brücken an der Sec- 
tiongtinie zw. Sec. 27 nnd 28, To. 10, N. 
11,und Sec.12,Tv.9 R.12,nnd 7, To. 9, 
R. 11 auf der Torvnihtplinie nnd ebenfalls 
die als Keneiawbkücke bekannte Brücke über 
den Südlanal des Platteflnsseg und empfeh: 
len deren Genehmigung. —- Ge — Lonig 
Schneidi, C. S. Ventotn Fred hillipg, J. 
M. Weiden- 

is- 

Wir, Jhr Wege- und Brirckenausschujz, be- 
richten, daß wir die von der Standard Bridge 
Co. zwischen See 9 und 16, To. 10. N. 10, 

gebar-te und renarirte Brücke besichtigt haben, 
esgleichen die zweite Brücke nord er neun 

Brücken und die Südlanalbrücke der neun 
Brücken, ebenfalls die Hannlton Heimw- 
briicke und wir empfehlen, daß die Brücken 
sowie die Neparaturatbeiten genehmigt wer- 
den tobald als alle die Eitbreeherkavpen auf 
der Unterseite und zwar in gut ausgeführter 
Arbeit, mit Hatten versehen worden sind. 

ätnngsvoll unterbteitet — Gez. -— Louig 
rnidt, Osear Bösen Z. H. Tenrnan, J. 

M. Weldon. 

Vorsiehende Berichte des Wege- und 
Brückenausschusses wurden auf Antrag 
von Nöier angenommen und einznreihen 

-beordert. 
; Borsiher Monerief machte den folgen- 
Jden Bericht: 

Grund Jiland. Nebr» W. März 1906. 
In die Mitglieder der Superviforenbehörde 

von Ball Co» Nebr.—Jn Ueberensftimniung 
Jenit der kürzlich von Ihrer werthen Körper- 
Johaft an enornrnenen Resolution, habe ich 
arn vo. ärz 1906 das alte Courthaus an 
den Meistbietenden verkanit und das An c- 

bot von George H.Miller,814:50,wel es 
das höchste war, acceptin. Das Geld dafür 
ist dem County Schahmeiiter überwiesen 
worden und ein Band für die Entfernt-un 
und die Ausfüllung der Erlaoation ist einge- 
reiht worden. 

Achtungbvoll unterdreitet 
J. E. Moncries, 

» 
Vorüber der (5o. Behörde. 

Der Bericht des Vorsihers wurde auf 
Antrag von Röler genehmigt und der 
Verkauf des alten Courthausmaterials 
gutgeheißen. 

spplikation von Frau M. J. Denk-er- 
ion für Aufnahme in die Soldatenhei- 
math wurde auf Antrag von Schmidt 
dem zuständigen Comite überwiesen 

Der Wege- und Brückenausfthuß be- 
richtete rvie folgt: 

Grand Island, Neb» 20. März IM. 
In den Vortiher und die Mitglieder der 

Supervilvrenbedörde von Hall Co» Nebr.— 
Werthe erren !—-Wir, cIhr Weges und Brül- 
lenausl uß, evel ein die Forderung von 

»Merrick Countv lur eine von diesem Cauntg wilehen Bee. 18—12—9 Fall counto un 
e. 18-12—8 in Merri Count gebante 

Brücke überwiesen worden war, a en dteleli 
be besi tl tnnd emv eblen daß die Forderung 
von welches erhalbe Lostenpreib der 
Brücke ist« von halt Countv bezahlt werde. 
s tungbvoll unterbreitet. —- Gez: —Louis 
S midt, C. S. Bentorn Fred V- illivs, Os- 
ear Nöten Z. h. Denn-an, J. Weldon. 

Der Band von George H Miller 
wurde angenommen. 

Soldatenheimauslchuß berichtete zu 
Gunsten der Aufnahme von Frau M. 
J. header-sen in das Soldatenheim. 

Supervifoe Weldon, welchem die Pe- 
tition von Jvhn Movre und Anderen 
überwiesen tverden war, machte folgen- 
den Bericht: 

qund Island Hieb» 20. März 1906. 
An die Behörde der Supeevisoren von 
all County, Nest-Wende Herren! Be 

ti der Etweiterun der igtt Keamey 
un Inaba Rand out See. in Tp. 10, 
nord von Ren e 12, wesi C P. M» habe ich 
u berichten, da vie voran-sichtlichen Kosten sich für Hall Connty auf ein hundert Dollaks 

Oel-rufen würden. Jch ansieht« daß vie 
Bitte von John Mooke und nderen gewährt 

»und der Countycletk angewiesen weide, in 
Hdiefer Sache, dein Gesey gemäß, vorzusehen. 
; J. M. Weide-L 

J Bericht wurde angenommen 
F Zuichkift der Tonmbehdtbe von Wash- 
;ington Tp. nnd die Beglenbignng der 
jEknennnng von Win. U. hagge je. als 

Hskiedensrichtee sowie der Bond von Wen 
HA. Dogge suchen verleer. Auf An- 
stkag von Rösee wurde die anchrift ein- 
Jgeteiht nnd der Bond angenommen. 
T Ins Antrag von Röiee ins die Be- 
i Zehe sodann in Gipnng a s Comtte des 
; ein n steckt Stehn-as der vorlie en- 
Tden echngtngenz Nachens dies sey e- 

Kommt und 
fehet unsere neue 

Schuh-Lokation 
Wir sind äußerst stolz 

auf unsere neucSchuh- 
Lokation, sie ist jetzt 
zweimal fso groß als 
früher, durchaus neu 

ausgestattet mit neuen 
und uvsto-date Firm- 
ren, dem besten Licht, 
Und dem allerbesten Von allem: 

Den alleruiedrigsteu Schuh- 
preisen welche es in Grund 
Island giebt. 

Wenn Sie einen Dollar haben den Sie 
für ein Paar Schuhe ausgeben wollen, 
dann bekommen Sie einen Dollars werth 
und wünschen Sie einen 83.00 Schuh, 
der absolut 83.()() werth ist, wir haben 
ihn auch. Unter allen Umständen: kommt 
herein und fehet unser neues Schuhde- 
partemeut; es ist das größte in der Stadt. 

Schuhe passeud fiir Füße 
aller Art. 

I.Ill IHIIIIIIIIIIIIHIIIII llll' II Hill ill— MillHIMIIMill 

f 
’l)en tagte man wieder als Behörde. Das 
Camite des Ganzen berichtete zu Gun- 
sten der Bezahlung fämmtlicher Forder- 
ungen, ausgenommen der von i266.09 
van der Chicaga Lumber Co., welche an 

ISun Schmidt verwiesen wurde. Auf 
Antrag von Rsier wurde der Bericht des 
Comites des Ganzen einstimmig ange- 
nannten 

Hierauf machte man auf Weldan’g 
Antrag Pause, um das Gefängnsßgedäus 
de zu vorsichtiger-. Nach der Besichtigung 
derichtete die Behörde, daß es das Ge- 
fängniß in befriedigendem Zustand ge- 
funden habe. 

Auf Schmidt’g Antrag wurde die 
nächste Sitzung auf den l7. April 1906 
iestgefeht 

hieran Beengung 
Lisie det Forderungen- 

Allgemeiner Fonds-. 
Saß Bros, Schwein-, Atmenqunr. j- 41 00 
Irren-Kommission ................ 24 00 

C Meyer-, Ssläk und Ausgaben» 205 13 
J M Dunkel, Gefangenen Gelüst-· 104 00 

« Courthausvekkaui ...... W 00 
Wm Kutscher, Salär .............. 5000 
Gange France, diw .............. 50 00 
C M Bade, Saläs sc ............. 55 10 
Mai-guter E Bei-um« Salät u Etpreß 101 11 
B R Mchth, Saläk ............ 15 00 
D M Quacke·1busch Ttuckiacheik 19 15 
Pol-net Hasel, Essen für Juky ...... 6 50 
G J Elecuic Co .................. 38 00 

edland Chr-meet Co, Germmr. .. 60 00 
F Kaum, Schlüssel ............ 1 U 
lopp G Battlet Co« Lieferungeu, 40 55 

Dem-n O Co, Dank-rächen ........ l 00 
G J Ga- Cq ..................... 2 60 
Demsuk öc Bule Schuhe für Arme 2 00 
A D Bachs-it Vetschndenez ....... 2 50 
Nebraska Tisiphone Co ........... 15 50 

Höhn- E Wall-r ................... 14 00 
umwand ö- Stepbens, Tkucksacheu 3 15 

ofeph Martia ................... 4 00 
R Mag. Transp und Porto ..... 76 67 

G kTelep one Co, Febr. 9 00 
G J Telep one Co, März .......... 9 35 
G d PM, Potko und Erpreß ...... 18 95 
Lonis Schmidt, Diäten u Meilengeld 28 90 

E Monmef, dito ............... 12 00 
at Nöfer. dito ............. 24 60 

O Damms din- ............... 6 70 
reb Phitims dirs ............... 26 so 
S Beute-h bitt-» ........... 25 10 
M Weiden, due ............... sl 00 
ZMullim Gebühkm und Erz-reib 49 58 

Bald-sitt Zwecken von Weg» 14 40 

gejagt- Lumbet Co, Kohlen ....... 338 00 
hope et ...................... WZO 

That humphny ................ s 50 

Zog-I ein-Im ............ 150 
ORane .................. .. l do 

E C Joha- ..................... l 00 

xydm Bros, Oft-mirs für Arme l 60 
Mien, Kohlen für Arme-. W 50 

leenv diw nnd Arme-form w 76 
ais tohlenfs r Arme ..... 25 w DGIIML co, Gier-ie- iür Arme 3 do 

tschi-, Las Ulo 
I Eva-IV Wo ....... ....... 2 W 
A So so, dil- ..... ....... 7 G 

Brücke-n Fonds- 
Meltwchsioi--··o-··----sis wæ 
Mandat-is eCo..-...’...,.... MW 

ftph AM, viert. ...... .. 2125 

dirs-WE- Dotz.«»,.... stigæ , s-»»C»»1ss·qu 

etc. Ltmitssssscdiscx so 
du ästi- fes-munt- ».... »O 

O- Isnn yet-ex .-
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D i e alljährlichen Ueberfchwemmuni 
gen am unteren Miissfksppi haben wie- 
der angefangen und wird in Arkansas, 
Mississippi nnd Alabama viel Schaden 
angerichtet- 

V a s Burlmgton Homeseeters Inst-rinn- 
tion Bnreau, welches kürzlich organisiri 
wurde, um Heimstättern bei der Erlangung 
von Freien SIOAaer Yirnsiätiem die sich sür 
Ackerdansotvohlwie ilchivirthsihasteignen, 
brhülflich zu fein· erweist sieh als ein glän- 
zenderlsrioig und die Arbeit des Bnreatts 
macht sich in nützlicher nnd praktischer Art 
nnd Weise bemerkbar. 

thr. T. islem Deaoer, der Ageni des Bu- 
reaus, hat es so ein nichten persönlich von 
ihm ·eleiteie Ercitrionen von Heimsit ern 
von Zinshe- und Lineoln am l. und Z. Dien- 
sta eines jeden Monats in das Terriiorinrs 
die er ireien Kintnid Ländeteien zu sührem 
wecks Hülfeleisiung bei der Insiedelnn von 

Ist-man aus den noch vorhandenen einr- 
ätten, die sich sür geniischte Farrnerei eig- 

nen- 

Diejenigen, welche Erfolg Pol-en wollen, 
sollten solche Mittel haben we che sie in den 
Stand seyen, die nöthigen Verbesserungen, 
solche wie Feiizen und Gebäude, vor-zunä- men nnd enug Geld um mit einer e e 
von 20 Mi en nnd einem Hand-Nahm edu- rator ankn an en. Diesesisi eine gnte e- 

legenheits reiten energischen Farrner mit 
n: ßigen Mitteln nin eine gute Fett-n zu de- 
kommen. 

Die Bnrlington berechnet keine Kosten sür 
die Dienste ihrer Sigenten und Dr. Deaver ist 
im Besitze einkr tomnletien Karte det noch 
äu habenden randereien in den an der Bur- 
ington Bahn entlang gelegenen 10 coun- 

åies in weichen sich diese Heimsiätten desin- 
en. 
Wer da wünscht. iirh diesbezii liehe nsors 

minion zu oerschassemtann ein eines ani- 
phiet sowie andere Ein elheiten bekommen, 
wenn er sich mündlich o er schristlieh wendet 
nn: D. Clerii Teaver, A ent of the Zwing- 
ton«g Dorneseekerg’ Ja orrnation Darm-, 
1004 sama-n St» Omaha, Neh. sosst 

fiir Pferdezüchter 

W’ 
Für die diesjähtige Suiipn, beginnend 

am 27. April, habe G meine Vengste 
ein import. Voll- Compere blut Pekchecon u. JL 

ifkenags und Sonnabends in Detlefien’s 
Stall stehen, die übrige Zeit bei mir zu 
Hause, TMeile ichwesi vom Despite-L 
Bedingungen: Compete ils, Jo· flo. 

UINKY VIIIbe 
Eigenthümer. 

Ihn-M us m,,smis-IIIW. 


